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Presse-Information 

 

Münstedt: 425 Meter neue Trinkwasserleitungen für zwei Straßen  

 

Arbeiten beginnen Anfang August im Bohrspülverfahren 

 

Münstedt/Peine, 02.08.2024 --- In der 32. Kalenderwoche beginnt die Fachfirma PRT mit einer 

Erneuerungsmaßnahme für den Wasserverband Peine im Trinkwassernetz von Münstedt: Rund 

425 Meter neue Leitungen werden in den Straßen Im Hasenmeer und der Allensteiner Straße 

bis Ende November verbaut. Rund 320.000 Euro investiert der Wasserverband Peine in diese 

Infrastrukturmaßnahme in Münstedt, die der langfristigen Versorgungssicherheit dient.  

 

Die neuen Kunststoffleitungen mit einem Durchmesser von zehn Zentimetern werden alte 

Graugussleitungen aus Mitte der 50er Jahre ersetzen. Die Fachfirma wird die neuen Rohre im 

sogenannten Bohrspülverfahren einbauen können: Dabei wird die vorbereitete Leitung zwischen 

einzelnen Baugruben computerüberwacht ins Erdreich eingezogen. Zunächst erzeugt eine Bohrlanze 

ein horizontales Loch, das dann aufgeweitet wird. Zum Schluss wird die Leitung in diesen Hohlraum 

eingezogen. Ein bewährtes Verfahren, das der Verband schon seit Jahren immer dort nutzt, wo es die 

Bodenverhältnisse und weiteren Rahmenbedingungen, etwa kreuzende andere Versorgungs-

leitungen, zulassen. Das minimiert die Einschränkungen für den Verkehr, der in der Regel an diesen 

Baugruben vorbei geleitet werden kann.  

Während der Bauphase bleibt die Trinkwasserversorgung über das bestehende Netz erhalten. 

Lediglich beim Anpassen der Hausanschlüsse an den neuen Leitungsverlauf kommt es zu einer 

temporären Unterbrechung. Diese wird den Anliegern aber vorab von der Baufirma angekündigt, so 

dass man sich gut darauf einstellen kann. Rund 30 Hausanschlüsse in den beiden Straßen Im 

Hasenmeer und Allensteiner Straße werden umgeschlossen. Mit den neuen Leitungen ist der 

Durchfluss und damit die Versorgungssicherheit für diele Jahrzehnte gesichert. Eine nachhaltig 

wirkende Baumaßnahme, von der noch nachfolgende Generationen profitieren werden.  


